
                             
 
Der Kopierspiegel 
 
 
 

Dein Freund kommt auch mit ins Zelt und ihr entscheidet euch für den Kopierspiegel. 

Als ihr zahlen wollt lehnt die Frau dankend ab, also geht ihr und du nimst den Spiegel 

mit. Die Chilbi ist vorbei und der Spiegel ist, naja, einfach ein Spiegel, bis zum Abend in 

der Vollmondnacht. Denn gerade als du einschlafen wolltest beginnt der Spiegel zu 

leuchten an. Du stehst vor dem Spiegel und siehst einen Stein im Spiegel und plötzlich 

bewegt sich der Stein auf dich zu und dann springt der Stein raus aus dem Spiegel und 

dir in die Hände. Der Spiegel erlischt. Verwirt über alles gehst du schlafen. Als du am 

Morgen in die Kleider springst und essen gehen willst steht plötzlich ein Tablet neben 

dem mysteriösen Stein und als du es anschaust ist plötzlich das beste Früstück dort das 

du je gesehen hast. Ein Essemacher schiest dir durch den Kopf. Zwei Wochen später 

spielst du mit einem Freund. Doch dann zerscherbelt der Spiegel weil ein Ball dagegen 

prallte. Doch die Scherben blieben nicht am Boden, sie verwandelten sich in Wasser und 

dann in Dampf der sofort verschwand. 

 

 

      

(Floyd, 5. Klasse) 


